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Warum deutsche E-Autos bei
Verbrauchern beliebter sind als

chinesische Modelle
Eine Studie offenbart, dass deutsche E-Autos wie VW, Audi

und Mercedes stärker geschätzt werden als chinesische
Modelle.

Die Attraktivität von Elektroautos auf dem deutschen Markt hat
sich in jüngster Zeit als ein interessantes Thema
herauskristallisiert. Während chinesische E-Auto-Marken mit
Schwierigkeiten zu kämpfen haben, zeigt eine neue Studie, dass
deutsche Hersteller nach wie vor eine starke Stellung
einnehmen. 

Deutschlands E-Automobilindustrie auf der
Überholspur

Eine Umfrage, die von der Beratungsgesellschaft Bearing Point
und dem Handelsblatt Research Institute durchgeführt wurde,
hat ergeben, dass Elektrofahrzeuge von deutschen Marken in
der Gunst der Verbraucher deutlich höher stehen als die ihrer
chinesischen Pendants. Besonders VW, Audi und Mercedes-Benz
belegen in einem Attraktivitätsindex die ersten drei Plätze. Dies
unterstreicht nicht nur die Qualität und das Vertrauen, das die
Verbraucher in diese Marken setzen, sondern auch die
Herausforderungen, denen die Importmarken aus China
gegenüberstehen. 

Verbraucherpräferenzen und Kaufkriterien



Die Umfrage umfasste mehr als 2000 Teilnehmer in
Deutschland, die preisliche Erwägungen als das wichtigste
Kriterium für den Kauf eines Elektroautos angaben, wobei 62
Prozent der Befragten diesen Aspekt hervorhoben. Fast ebenso
wichtig sind jedoch die Reichweite und die Stromkosten, die
ebenfalls als zentrale Faktoren bei der Kaufentscheidung
angesehen werden. Diese Erkenntnisse spiegeln sich in der
Beliebtheit der deutschen Marken wider, die in der
Gesamtbewertung das beste Gesamtpaket bieten, obwohl sie in
einzelnen Kategorien nicht immer an der Spitze stehen. 

Innovationen und Wettbewerb

Mercedes-Benz und BMW werden von den Verbrauchern als
besonders innovativ wahrgenommen. Jedoch positionieren sich
die Münchener mit Platz 7 hinter Tesla und anderen
Wettbewerbern wie Porsche und Hyundai. Opel und Renault
hingegen erzielen niedrigere Preise, während die chinesischen
Marken, darunter MG und BYD, Schwierigkeiten haben, das
Vertrauen der Kunden zu gewinnen. Dies ist auch ein Indikator
dafür, wie wichtig Markenqualität für die Verbraucher ist. 

Markenvertrauen und Dienstleistungen

Analyst Sven Jung vom Handelsblatt Research Institute stellt
fest, dass Tesla nicht mehr als Maßstab für die Elektromobilität
angesehen wird. Deutsche Hersteller haben in den technischen
Bereichen aufgeholt und profitieren starker Marken sowie eines
gut ausgebauten Servicenetzes. Dennoch warnt Bearing Point-
Experte Manuel Schuler, dass diese Position nicht als gegeben
angesehen werden sollte. Die Wettbewerbslandschaft könnte
sich ändern, und die chinesischen Hersteller sind gewillt, ihre
Strategien zu optimieren, um Marktanteile zu gewinnen. 

Auswirkungen auf die zukünftige
Marktstruktur



Die interessante Dynamik, die sich sowohl in der Wahrnehmung
als auch in den Angebotsrichtungen der E-Autos abzeichnet,
könnte weitreichende Auswirkungen auf die zukünftige Struktur
des Automarktes haben. Während Wettbewerber aus China sich
anstrengen, wettbewerbsfähig zu bleiben, könnte der deutsche
Markt weiterhin von Vertrauensvorschuss und Innovationskraft
profitieren. Diese Entwicklungen werden aufmerksam
beobachtet werden müssen, da sie die zukünftige Landschaft
der Elektromobilität prägen könnten. 
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